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UMSCHAU
Zwei wertvolle englische Publikationen

Über die Schweiz. Im Verlauf der letzten
hundert Jahre sind eine große Zahl von englischen
Reiseberichten in Tagebüchern, Briefen und

Erinnerungen erschienen, die sich mit geographischen
und volkskundlichen Einzelheiten unseres Landes
beschäftigen, an unsern Staatseinrichtungen und
an den Charakteräußerungen rege Anteilnahme
zeigen. Und fast ausnahmslos müssen wir zugeben,
daß das sachliche Urteil, besonders da, wo es zu
Kritik Anlaß findet oder zum mindesten eine
Enttäuschung nicht verhehlen kann, zutreffend
abgefaßt und wohl begründet ist. So zutreffend,
daß das Urteil auch heute noch, cder besser, erst

heute recht von uns beachtet werden dürfte. Diese
Überlegung gewinnt man des öftern mit einem
bitteren Lächeln, wenn man das Buch der Helen
Maria Williams „Atourin Switzerland
durchgeht. Miß Williams hat in Paris die Tage
der Revolution durchlebt; sie war mit den Girondisten

in Ideengemeinschaft, wurde ins Gefängnis
geworfen und konnte 1794 auf einer Flucht in
die Schweiz entkommen. Sie verweilte längere
Zeit in Basel und hat hier in die gesellschaftlichen
Zustände vielfach Einblick gewonnen; sie reiste
nach Zürich, an den Rheinfall, ins Tessin, nach
Bern, ins Waadtland und ins Wallis. In ihren
Ausführungen, die 1 798 in zwei Bänden in Paris
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erschienen sind, gibt sie neben vielen landschaftlichen

Schilderungen, Notizen über politische und
volkswirtschaftliche Zustände jener Zeiten kurz vor
dem Übergang, die bemerkenswert erscheinen, weil
sie sich mehr oder weniger durchwegs mit unsern
heutigen Anschauungen über jene Jahre decken.
Die Schrift „Eindrücke einer Engländerin auf ihrer
Schweizerreise 1 794" ist von Dr. P. E. Scherrer,

Sutton Croft, „Was Switzerland Pro-
Ger man", London, Verlag Hazell, Watson &
Viney, Ldt. 1920. Die Publikation ist in zwei
Abteilungen gegliedert; in der ersten wird die
politische Einstellung der Schweiz während der
Dauer des Krieges besprochen, in der zweiten
gedenkt er der Liebestätigkeit. Wer weiß, wie die
öffentliche Meinung in den Entente-Staaten durch

O.S.B. in vorzüglicher Weise aus dem Englischen ereignissuchende Reporter immer und immer wieder
übertragen worden. Samen 1919, Druck und
Verlag von Louis Ehrli. Sie verdient das Interesse

weiterer Kreise, da sie über Zeiterscheinungen
berichtet: Terrorismus, Schiebertum, Schmuggel,
Klatsch und Vergnügungssucht, Valuta-Kümmernisse,

Angelegenheiten, die heute erst recht wieder
nachempfunden werden können. (S. Aufsatz 1 in
Nr. 10 des «Werk»).

zu unsern Ungunsten bearbeitet worden ist, der
wird dem Verfasser zu redlichem Dank verpflichtet
sein. Und dies um so mehr, wenn der Leser aus
den Darstellungen erkennt, wie er ohne jede
Voreingenommenheit aus einer schätzenswerten
Sachkenntnis heraus urteilt. Er kennt die Stimmung
des Schweizervolkes aus dem Krieg 1 870/71, findet
etwelches Verständnis für die Einstellung der
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